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1. Gott selbst wirkt das 
Wachstum der Gemeinde 

Eph. 4,16 
 

2. Die Gemeinde wächst durch 
Einheit und Liebe  
Eph.4,2-6 ,13, 15 

 
3. Die Gemeinde wächst durch 

begabte Menschen 
Eph. 4,7 

 
4. Die Gemeinde wächst durch 

befähigende Leiter 
Eph.4,11-12 

 
 



EINE UNTERSUCHUNG DER 
ARBEITSGEMEINSCHAFT DER 

BRÜDERGEMEINDEN 

Warum wachsen einige 
Gemeinden und andere nicht? 



Gemeindewachstum der AGB 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Insgesamt gibt es ein  

leichtes Wachstum um 3%. 

 



Wachstums hindernde Faktoren 



Wachstums fördernde Faktoren 



Wachstums hindernde Faktoren 

1. Zufriedenheit mit dem Vorhandenen -                 
Es fehlen Sichten und Ziele! 

2. Mitarbeitermangel wegen mangelnder  
Verbindlichkeit - Zuschauermentalität! 

3. Mangelndes Gemeindeleben - Trend zur 
Sonntagsgemeinde. 

4. Wenig missionarisches Leben - 
Missionarisches  Anliegen ist nur in der 
Theorie vorhanden. 

5. Konflikte und Unversöhnlichkeit 
blockieren. 

 



Wachstums fördernde Faktoren 

1. Klare biblische Unterweisung - Lebendige 
Vermittlung der biblischen Botschaft. 

2. Engagierte Gemeindeleitung -                           
Eine motivierende und dienende 
Leiterschaft. 

3. Mehr Rücksicht auf Gäste als auf 
Traditionen - Eine am Auftrag orientierte 
Gemeinde. 

4. Einladende Gemeinderäume und 
lebendige Gottesdienste 

5. Altersspezifische Gruppen, Kleingruppen 
und Hauskreise 



Faktoren, nach denen wir in der 
Gemeindeberatung fragen 

1. Sichten, Ziele, Visionen für die Gemeinde 

2. Gottesdienste, Vermittlung biblischer Lehre 

3. Begabte und motivierte Mitarbeiter 

4. Engagierte und effektive Leitung 

5. Verbindliche Gemeinschaft nicht nur am Sonntag 

6. Mehr Rücksicht auf Gäste als auf Traditionen 

7. Evangelistisches Engagement 

8. Ansprechendes Ambiente, einladende Räume 

9. Kleingruppen für alle Altersgruppen 

10. Konfliktfreies Miteinander 

 

 

 



Auswertung der Umfrage 

 Die Umfrage ermittelt die Ist-Situation der Gemeinde  

 Mit 50 Fragen werden die Merkmale ermittelt 

 Jeder Teilnehmer kann in 6 Spalten ankreuzen 

 Die Zahlenwerte ergeben eine Skala von 1 (min) bis 6 (max) 

 1 = trifft nicht zu 

 2 = trifft in geringem Umfang zu 

 3 = trifft so halb zu 

 4 = trifft im Wesentlichen zu 

 5 = trifft fast voll zu 

 6 = trifft voll zu 

 Stärken und Schwächen einer Gemeinde werden deutlich 

 Entscheidung, an welchen Faktoren gearbeitet werden soll 

 Abgabe bis zum … 

 Vorstellen der Ergebnisse bei einem weiteren Treffen am 26.9. 



Auswertung der Umfrage zur 
Gemeindeberatung Chemnitz 

  62 Fragebogen wurden abgegeben 

13 von Personen über 66 Jahre 

11 von Personen zwischen 51 und 65 Jahren 

22 von Personen zwischen 26 und 50 Jahren 

16 von Personen bis 25 Jahren 
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Auswertung Gemeindebefragung in 
Chemnitz alle Altersgruppen  



Summe Auswertung nach Altersgruppen - Themenkomplexe 1-5 
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Sichten, Ziele, Visionen für 
die Gemeinde 

 
 
 

Gottesdienste, Vermittlung 
biblischer Lehre 

 
 
 

Begabte und motivierte 
Mitarbeiter 

 
 
 

Engagierte und effektive 
Leitung 

 

 
 
 

Gemeinschaft nicht nur am 
Sonntag 

Summe Auswertung nach Altersgruppen - Themenkomplexe 1-5 

bis 25

26-50

51-65

ab 66



Summe Auswertung nach Altersgruppen -  Themenkomplexe 6-10 



Über  dem Mittelwert  liegen: 

Der Mittelwert liegt bei 3,83 von 6 Punkten 

 

 Ansprechendes Ambiente, einladende Räume 5,03 

 

 Kleingruppen für alle Altersgruppen 4,71 

 

 Engagierte und effektive Leitung 4,08 

 



Im Mittelfeld liegen: 

 

 Gottesdienste, Vermittlung bibl. Lehre 3,82 

 

 Gemeinschaft, nicht nur am Sonntag 3,82 

 

 Konfliktfreies Miteinander 3,76 

 

 Sichten und Ziele für die Gemeinde 3,62 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Deutlich unter dem Mittelwert  liegen: 

 

 Begabte und motivierte Mitarbeiter 3,36 

 

 Mehr Rücksicht auf Gäste als auf Traditionen 3,2 

 

 Evangelistisches Engagement 2,82 

 

 

 

 



Fragen zu dem Ergebnis der Analyse 

1. Hättet ihr ein Ergebnis wie dieses erwartet oder 
seht ihr die Situation eurer Gemeinde ganz anders? 

 

2. Welches Ergebnis hat euch besonders  positiv oder 
negativ überrascht ? 

 

3. Was ist zu tun, um die unterdurchschnittlich 
bewerteten Ergebnisse zu verbessern?  



Ansprechendes Ambiente,  
einladende Räume 5,03 



Kleingruppen für alle Altersgruppen 
4,71 



Engagierte und effektive Leitung 4,02 



Gottesdienste 
Vermittlung bibl. Lehre 3,82 



Gemeinschaft,  
nicht nur am Sonntag 3,82 



Konfliktfreies Miteinander 3,76 



 
Sichten und Ziele  

für die Gemeinde 3,62 



Begabte und  
motivierte Mitarbeiter 3,36 



Mehr Rücksicht auf Gäste als auf 
Traditionen 3,2 



Evangelistisches Engagement 2,82 
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Auswertung Gemeindebefragung in 
Chemnitz alle Altersgruppen  



Kontextanalyse 



Potenzialanalyse 



Mögliches Fazit:  
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Gemeindeberatung  
 

Wie kann unsere Gemeinde 
wachsen? 


